
Das Abenteuer Cincinnati 

Wie ihr wahrscheinlich alle wisst, habt ihr in der neunten Klasse die Möglichkeit, mit euren 

Freunden in die USA zu fliegen. Es ist eine tolle Möglichkeit euer Englisch zu verbessern, 

neue Freunde zu finden und ihr werdet eine der tollsten Städte überhaupt sehen – New 

York City. Also denkt darüber nach, ob ihr mit wollt.  

Als es bei uns losging, trafen wir uns schon um 5 

Uhr an der Realschule und dann ging es los! Wir 

flogen nach Cincinnati und lernten dort unsere 

Austauschschüler kennen. Meine Gastfamilie war 

super, ich fühlte mich schnell wie zu Hause. Wir 

gingen zusammen einkaufen, aßen zusammen und 

hatten eine tolle Zeit. Doch auch die Ausflüge, die 

wir zusammen mit unseren Lehrern machten, 

waren super. Einmal schauten wir uns gemeinsam 

die Stadt an und gingen auf einen Wolkenkratzer, von dem aus wir alles sehen konnten. 

Wir hatten eine Führung durch das Rathaus und gingen in tolle Museen. So sahen wir 

also die Entstehung der Nationalparks und lernten etwas über die amerikanische 

Geschichte. Wir machten auch einen Ausflug nach Louisville und sahen in einer Fabrik, 

wie Baseball-Schläger hergestellt werden. Dort waren wir auch im Muhammad-Ali Center. 

Die zweieinhalb Wochen waren unglaublich schnell vorbei und uns allen fiel der Abschied 

unglaublich schwer. Dann kamen noch die tollen Tage in New York City! Wir waren auf 

dem Empire-State-Building, waren shoppen auf der Fifth Avenue, gingen im Central Park 

spazieren, wir sahen die Freiheitsstatue und noch so viele andere tolle Dinge.  

 

Diese drei Wochen waren eine 

unglaubliche Zeit für mich! Ich lernte nicht 

nur viel Englisch, sondern auch tolle 

Menschen kennen. Ich kann nur jedem von 

euch empfehlen mitzufahren und wünsche 

euch viel Spaß dabei. 
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